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Der Aufmerksamke*t£niei>tfs Buchhändlers in Saarburg
verdanke ich die Kenntniss des ersten Bandes der „Geschichte 
des Geschlechts derer von Uexküll“ von Gottlieb Olaf Hansen 
(Reval 1900), einer Arbeit, die durch den jetzigen Majorats­
herrn zu Fickel, Freiherrn Bernhard von Uexküll, veranlasst 
worden ist.

Da es dem Publikum zusteht, eine dem Handel 
übergebene Arbeit kritisch auf ihren richtigen Wert zu 
prüfen, so halte ich mich als Mitglied der Uexküll’schen 
Familie für verpflichtet, die Bemerkungen und Berichtigungen, 
die das Werk nach meinem Dafürhalten erfordert, auch bekannt 
zu geben. Wenn ich trotzdem die Schrift nur im Manuscript 
drucken lasse, so geschieht es, weil mir eine öffentliche Polemik 
über meine Familiengeschichte nicht angezeigt erscheint. 
Ich füge ausdrücklich hinzu, dass ich dem Fleiss und der 
Gewissenhaftigkeit, womit Hansen seine Arbeit verfasst hat, 
die grösste Anerkennung zolle. Es ist kein historisch-kritisches 
Werk, das ich vorzulegen beabsichtige. Gelehrtere als ich 
würden einer solchen Arbeit nur nach jahrelangen Vorstu­
dien über die einschlägigen politischen Verhältnisse und 
die Geschichte der teueren Heimatprovinzen, in denen die




